Darstellung der Ortsräte in der Bürgerinformations-Broschüre der Gemeinde

Zur Rolle der Ortsräte hat unser Mitglied Adi Tutsch (auch Mitglied des Ortsrates des Gemeindeteils Westerham)  für die Bürgerinformations-Broschüre den folgenden Textbeitrag geliefert: 

     BÜRGERBETEILIGUNG DURCH ORTSRÄTE
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In der Broschüre abgedruckt war diese Version:
[image: ]

[bookmark: _GoBack]Auch die gewünschte Platzierung des Originaltextes wurde nicht eingehalten; er wurde in einer Doppelseite mit Werbeanzeigen „versteckt“.
Man muss nicht besonders misstrauisch sein, um hier eine bewusste Herabsetzung der Ortsräte und ihrer Rolle in der Gemeinde zu vermuten. Der Originaltext wurde nicht beim Verlag, sondern  im Rathaus verändert. 

Günther Polz	23.05.2017
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BURGERBETEILIGUNG

Dem bayemweiten Trend der frihen
achtziger Jahre folgend, wurden die
drei selbstandigen Gemeinden Feld-
kirchen, Vagen und Hohenrain gegen
einigen Widerstand der Biirger zu der
Gemeinde Feldkirchen-Westerham
zusammengelegt.

Mit der damit erreichten Verschlan-
kung der Verwaltung ging jedoch
einher, dass den einzelnen Dorfern
nun die eigene, ortszentrierte poli-
tische Auseinandersetzung abhanden
gekommen war. Um diese Liicke zu
schiieRen, entstanden 20Jahre danach
und verstérktin den folgenden Jahren
insgesamt funf Ortsrite in den Ge-
meindeteilen Feldkirchen, Feldolling,
Hohenrain, Vagen und Westerham.
Diese aus der Bevolkerung gewahiten
Gremien ersetzen nicht den Gemein-
derat, sondern fordem durch groRere
Nahe am jeweiligen Ortsgeschehen
eine direktere Birgerbeteiligung.

Die funf Ortsrite haben sich im frelen

Zusammenschluss folgende gemein-

samen Grundsitze gegeben:

1 Der Ortsrat vertritt die Interessen
des jeweiligen Gemeindeteils

1 Die Ortsriite sind iiberparteilich und
parteipolitisch neutral

1 Die Ortsréite wollen durch ihr Enga-
gement die Anerkennung im Sinne
eines Tragers offentlicher Belange
erreichen

1 Die Gemeinde bindet den jeweiligen
Ortsrat rechtzeitig in gemeindeteil-
spezifische Themen ein

1 Der Ortsrat wird in einem transpa-
renten Wahlverfahren durch die Biir-
ger des Gemeindeteiles legitimiert

1 Der Ortsrat benennt einen An-
sprechpartner fir die Gemeinde

¥im Gegenzug benennt die Ge-

meinde einen Ansprechpartner fiir
den Ortsrat

1 Bittet der Gemeinderat bzw. die Ge-
meindeverwaltung einen Ortsrat
um Stellungnahme, soll den Ortsra-
ten fallweise Rederecht eingeraumt
werden

1 Die Ortsrate der verschiedenen Ge-
meindeteile treffen sich regelmagig

Auf Grund dieser vom Gemeinderat
akzeptierten Verfahrensweise hat
sich zusehends eine verbesserte Zu-
sammenarbeit zwischen den Ortsr-
ten und dem Gemeinderat und der
Gemeindeverwaltung entwickelt.

irgernahe, wie sie die Ortsrte for- ;.
£ dern, bewirkt oft bessere Losungen, §
§fihrt zu Vertrauen und erhoht da.
£ mit die Zufriedenheit der Biirger im ;
£ Gemeinwesen Feldkirchen-Wester-
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Dem bayemweiten Trend der frihen
achtziger Jahre folgend wurden die
drei selbststandigen Gemeinden Feld-
kirchen, Vagen und Hohenrain gegen
einigen Widerstand der Biirger zu der
Gemeinde Feldkirchen-Westerham
zusammengelegt. Mit der damit er-
reichten Verschlankung der Verwal-

tung ging jedoch einher, dass den
einzelnen Dorfern nun die eigene,
ortszentrierte politische Auseinander-
setzung abhanden gekommen war.
U diese Liicke zu schiieBen, entstan-
den 20 Jahre danach und verstarkt in
den folgenden Jahren insgesamt finf
Ortsréte in den Gemeindeteilen Feld-

Kirchen, Feldolling, Hohenrain, Vagen
und Westerham. Die in einer Ortsver-
sammlung gewahlten Gremien erset-
zen nicht den Gemeinderat, sondern
fordern durch groRere Nahe am je-
weiligen Ortsgeschehen eine direkte
Biirgerbeteiligung.




